
Trauer um Arno Lederer

Am 21. Januar 2023 ist unser Gründungspartner Arno Lederer im 
Alter von 75 Jahren in Stuttgart nach kurzer, schwerer Krankheit 
gestorben.
Seit 1979 hat Arno Lederer als selbständiger Architekt die Archi-
tekturlandschaft mit seinen zahlreichen und viel beachteten Bau-
ten mitgeprägt. Zunächst zusammen mit Burkhard M. Sambeth 
als Büropartner, später mit Jórunn Ragnarsdóttir und Marc Oei. 
Das Architekturbüro LRO ist seither stetig gewachsen und hat eine 
beeindruckende Reihe von hochwertigen, gerne genutzten und  
vielfach ausgezeichneten Bauten realisiert.
Im Vordergrund stehen dabei immer Räume, in denen der Mensch 
seine physischen und psychischen Bedürfnisse wiederfindet –  
Räume, die durch körperhafte und taktile Qualitäten bestechen – 
Räume, die als Botschafter eines kulturellen Erbes Orte definie-
ren. Mit dem beständigen Impetus, die Qualitäten des baulichen 
Bestands wertzuschätzen, diese aber auch vor dem Hintergrund 
aktueller Anforderungen zu hinterfragen, verfolgte Arno Lederer 
einen humanistisch geprägten Ansatz und verteidigte das Gene-
ralistentum des Architekten gegenüber der allseits zunehmenden 
Spezialisierung. Mit seiner klaren Haltung und kaum gebremster 
Kreativität prägte er in Entwurf, baulicher Umsetzung und in der 
Lehre ganze Generationen von Mitarbeitern und Studierenden. 
Mit Engagement, Wortmeldungen und Diskursbeiträgen brachte er 
sich in Bezug auf städtebauliche und gesamtgesellschaftliche 
Fragen in den öffentlichen Diskurs ein und vermochte dabei, den 
Blick auf das Wesentliche zu lenken.
Das Architekturbüro LRO verliert mit ihm eine starke Persönlich-
keit, eine souveräne, aber auch empathische und humorvolle 
Leitfigur und einen unentwegten Streiter für wohltuend auf die  
Umgebung einwirkende Stadtbausteine und auch für Witz, Freude 
und ganz schlicht Schönheit in der gestalteten Umwelt.
Er wird uns sehr fehlen.
Seiner Familie gilt uns er tiefes Mitgefühl.

Stuttgart, im Januar 2023, das Büro LRO GmbH & Co. KG 
mit seinen geschäftsführenden Gesellschaftern 
Marc Oei, Katja Pütter, Klaus Hildenbrand und Heiko Müller



So war er 

„Mein Guter … ist alles in Ordnung … alles gut … macht euch keine 
Sorgen … es wird alles gut … so ist es jetzt halt … alles in Ordnung“ 

Arnos letzte Worte an mich. Er war von der Krankheit schon deut-
lich gezeichnet. Ich habe Arno im Oktober 1987 kennengelernt: 
Diplomausgabe an der HfT Stuttgart, drei Professoren stellen ihre 
Entwurfsaufgabe vor. Dieter Kaiser und Egon Schirmbeck haben 
schon mal angefangen. Der Dritte im Bunde, der „Neue“, ein ge-
wisser Arno Lederer, hat sich verspätet. So nach zehn Minuten geht 
die Türe zum Hörsaal auf und ein Rot-Blondschopf schaut herein - 
war sich anscheinend nicht sicher, im richtigen Saal zu sein. 
Herr Schirmbeck ruft dem Nachzügler zu: „Kommen Sie rein und 
setzen Sie sich“. Der Zuspätkommende setzt sich mitten zwischen 
die Studierenden und grinst verschmitzt.

Arno war damals relativ neu an der Hochschule und der Gastdozent 
erkannte ihn nicht. Es gab zunehmendes Geraune und Gekicher.
Arno hat die Verwechslung sichtlich genossen. Er hat eine Gri-
masse geschnitten, die ich in den kommenden Jahrzehnten noch 
hundertfach zu sehen bekommen sollte. Lausbubenhaft fast, spitz-
bübisch verschmitzt ist er dann aufgestanden und hat die Situation 
aufgelöst. Dieses Jungenhafte, diese Freude an der Irritation und 
dieser Schalk im Nacken – so war Arno damals und war er auch 35 
Jahre später noch. So wird er mir immer in Erinnerung bleiben. 

Lieber Arno, Du fehlst uns und Du wirst der Architektur fehlen.
Mit Dir verliere ich meinen väterlichen Freund, meinen Lehrer und 
meinen wichtigsten Ratgeber. 

Lieber Arno, mein Guter, mach Dir keine Sorgen, alles ist gut.
Wir sehen uns … im Himmel oder im nächsten Leben. 

Dein Marc



Arno Lederer (1947-2023)

1947 Geboren in Stuttgart 1968-1976 Architekturstudium, Univer-
sität Stuttgart und Technische Universität Wien 1976 Diplom, Uni-
versität Stuttgart 1977 Mitarbeit im Büro Ernst Gisel, Zürich 1978 
Mitarbeit im Büro Berger Hauser Oed, Tübingen 
1979 Gründung Büro Lederer und Sambeth Ab 1982 Inhaber Büro 
Lederer Ab 1985 Bürogemeinschaft mit Jórunn Ragnarsdóttir 
(Lederer Ragnarsdóttir) 1985-1990 Professor für Konstruieren und 
Entwerfen, Hochschule für Technik Stuttgart 1990-1997 Professor 
für Baukonstruktion und Entwerfen I, Universität Karlsruhe 
Ab 1992 Bürogemeinschaft zusätzlich mit Marc Oei (Lederer 
Ragnarsdóttir Oei GbR) 1997-2005 Professor für Gebäudelehre, 
Universität Karlsruhe 2005-2014 Professor für Öffentliche Bauten 
und Entwerfen, Universität Stuttgart 2012-2021 Geschäftsfüh-
render Gesellschafter Lederer Ragnarsdóttir Oei GmbH & Co. KG 
2021-2022 Gesellschafter im Büro LRO GmbH & Co. KG, Stuttgart 
2021-2023 Partner im Büro Lederer Ragnarsdóttir Architekten 
PartGmbB, Berlin


